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3. Bundesliga Damen Nord

TTK Großburgwedel : VfL Kellinghusen 
Sonntag, 19.02.2023, 14:00 Uhr

Hajok bleibt gegen den VfL Kellinghusen ungeschlagen

Mit einem 6:1-Heimerfolg gegen den VfL Kellinghusen hat der TTK Großburgwedel am Sonntag in
weniger als 118 Minuten zwei Punkte in der 3. Bundesliga Damen Nord gesammelt. Beim VfL
Kellinghusen lief vor 65 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 20:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der VfL Kellinghusen mit 2 Ersatzspielerinnen angereist war.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Stefanska / Cechova nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurz
mussten sie zittern, aber letztlich waren Hajok / Rahmo bei ihrem 3:1 gegen Sameh / Novosad doch
überlegen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Mariia Kurishchenko zunächst nicht gut aus, so
gewann Caroline Hajok im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Aida Rahmo gegen Shahd Sameh. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Beim folgenden 11:8, 11:9, 11:7 gegen
Isabelle Laskowsky fand Sofia Stefanska von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. 2:3 endete
nachfolgend das Einzel zwischen Katerina Cechova und Alina Novosad aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Caroline Hajok anschließend gegen Shahd
Sameh. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TTK Großburgwedel geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen
den TTC Langen 1950, während der VfL Kellinghusen am 25.02.2023 gegen die Füchse Berlin
antritt.

 Statistik:
 TTK Großburgwedel

Doppel: Stefanska / Cechova 1:0, Hajok / Rahmo 1:0 
Einzel: C. Hajok 2:0, A. Rahmo 1:0, S. Stefanska 1:0, K. Cechova 0:1 

 VfL Kellinghusen
Doppel: Kurishchenko / Laskowsky 0:1, Sameh / Novosad 0:1 
Einzel: S. Sameh 0:2, M. Kurishchenko 0:1, A. Novosad 1:0, I. Laskowsky 0:1


